
Neue Forschungen der Ägyptologie in NRW 

Abteilung für Ägyptologie und Ägyptisches Museum der Universität Bonn 

Institut für Afrikanistik und Ägyptologie der Universität zu Köln  
Institut für Ägyptologie und Koptologie der Universität Münster 

 

Donnerstag, 14.12.2023, 14.00-18.00 Uhr, Universität zu Köln 

Neues Seminargebäude, Tagungsraum, Albertus-Magnus-Platz 

 
14.00 Laura Buhl, Bonn 
Tochter Thutmosis' I. oder Sohn des Re: Die Herrschaftslegitimation der 
Hatschepsut im Vergleich mit der des Haremhab 
 
14.30 Volker Schmitz, Bonn 
Zur ägyptischen Arbeitersiedlung von Maghara (SW-Sinai) 
 
15.00 Anke Ilona Blöbaum, Münster 
Körperschutz und Prophylaxe: Anmerkungen zu den „Oracular Amuletic 
Decrees“ 
  

Pause 
 
16.00 Isabel Caspar, Köln (Latinistik) 
Ambiguität und Kontextsensibilität in Krisenbeschreibungen. Ansätze einer 
latinistisch-ägyptologischen Komparatistik 
 
16.30 Anja Wutte, Köln (Archäoinformatik)  
Ist das Wissenschaft oder kann das weg? Digitale Methoden zur Analyse 
ägyptischer Grabarchitektur 
 
17.00 Aktuelles und Diskussion 
 

Derchain-Vorlesung 2023 
18.00 Uhr, Seminargebäude, Raum S01, Erdgeschoss 

Prof. Dr. Holger Kockelmann, Leipzig 
Kanon oder kein Kanon – die ptolemäer- und römerzeitlichen Tempel als Norm 

der ägyptischen Religion? 
 

Im Anschluss an die Derchain-Vorlesung sind alle herzlich zur Weihnachtsfeier 
der Abteilung Ägyptologie in das Institut für Afrikanistik und Ägyptologie, 
Meister-Ekkehart-Str. 7, eingeladen. 


